
Verordnung
der Sächsischen Staatsregierung 

zur Änderung der Sächsischen Härtefallkommissionsverordnung
Vom 11. Dezember 2009

Aufgrund von § 23a Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über den Aufenthalt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von
Ausländern im Bundesgebiet (Aufenthaltsgesetz – AufenthG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
25. Februar 2008 (BGBl. I S. 162), das zuletzt durch Artikel 4 Abs. 5 des Gesetzes vom 30. Juli 2009 (BGBl. I
S. 2437, 2440) geändert worden ist, wird verordnet:

Artikel 1 
Änderung der Sächsischen Härtefallkommissionsverordnung

In § 5 der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung zur Einrichtung einer Härtefallkommission nach dem
Aufenthaltsgesetz (Sächsische Härtefallkommissionsverordnung – SächsHFKVO) vom 11. Juli 2005 (SächsGVBl.
S. 184) wird die Angabe „31.Dezember 2009“ durch die Angabe „30. Juni 2010“ ersetzt.

Artikel 2 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Dresden, den 11. Dezember 2009

Der Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich

Der Staatsminister des Innern 
Markus Ulbig

Änd. SächsHFKVO
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